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Der Geschäftsgang der METALL ZUG GRUPPE entwickelte 

sich auch im ersten Halbjahr 2007 positiv. Die Ergebnisse 

konnten auf allen Leistungsstufen gesteigert werden. Der 

Konzernumsatz lag mit CHF 306.9 Mio. um 13.7% über dem 

Vorjahreswert. Sämtliche Geschäftsbereiche trugen zu diesem 

erfreulichen Resultat bei. Insbesondere die Belimed Gruppe 

steigerte ihren Umsatz deutlich. Auch der Auftragseingang lag 

über dem Vorjahreswert. Der Geschäftsbereich Haushaltappa-

rate konnte ebenfalls zulegen. Bereits wurden erste Apparate 

ins Ausland geliefert. Insbesondere aufgrund der sehr hohen 

Stahlpreise hielt das Betriebsergebnis (EBIT) der METALL ZUG 

GRUPPE mit dem Umsatzwachstum nicht ganz Schritt. Es 

konnte um 4.2% auf CHF 48.0 Mio. gesteigert werden. 

Demgegenüber verzeichnete das Konzernergebnis eine Zu-

nahme von 11.0% auf CHF 47.3 Mio. Dies, obschon in der 

Vorjahresperiode ein ausserordentlicher Ertrag von CHF 7.4 

Mio. aus dem Verkauf eines Grundstücks enthalten war. Das 

deutlich bessere Finanzergebnis konnte den ausserordent-

lichen Ertrag der Vorjahresperiode mehr als wettmachen.  

Geschäftsbereich Haushaltapparate: Bekenntnis 

zum Standort Zug

Obwohl die Indikatoren in der Bauwirtschaft Ende 2006 auf 

einen Rückgang hindeuteten, war die Bautätigkeit im ersten 

Halbjahr 2007 weiterhin stark. Dies wirkte sich positiv auf den 

Gesamtmarkt Haushaltapparate aus. Insgesamt resultierte für 

den Geschäftsbereich eine Umsatzsteigerung von 5.6% 

gegenüber dem Vorjahreswert. Die V-ZUG festigte ihre 

Marktführerschaft. Insbesondere die Nachfrage nach dem 

Steamersortiment ist ungebrochen. Der Marktanteil nahm wei-

ter zu. Auch der Aufbau des Exportgeschäfts beginnt langsam 

Früchte zu tragen. Bereits konnten erste Apparate nach 

Russland, Deutschland, Frankreich und in die USA geliefert 

werden. Trotz dieser behutsamen geografischen Ausdehnung 

der Geschäftstätigkeit bekennt sich die V-ZUG klar zum 

Standort Zug. Die Baubewilligung für das neue Logistikcenter 

auf ihrem Areal wurde erteilt – der erste Spatenstich erfolgte 

bereits. Bis Ende Jahr wird der Rohbau voraussichtlich fertig 

Die METALL ZUG GRUPPE konnte im ersten Semester 2007 auf allen Leistungsstufen zulegen. Sämtliche Geschäftsbereiche 

trugen dazu bei. Der Konzernumsatz lag mit CHF 306.9 Mio. rund 14% über dem vergleichbaren Vorjahreswert. Das 

Konzernergebnis erhöhte sich aufgrund eines guten Finanzergebnisses auf CHF 47.3 Mio. Dies entspricht einer Steigerung 

von 11%. 



Fortsetzung der positiven Entwicklung erwartet

Die anhaltend gute Wirtschaftslage gibt weiter Anlass zu 

Optimismus. Auch für das Gesamtjahr darf deshalb mit einer 

Umsatzsteigerung gegenüber dem Vorjahr gerechnet werden. 

Das Betriebsergebnis wird unter anderem durch die Investi-

tionen der V-ZUG in das neue Logistikcenter und in die neue 

Fabrikationshalle belastet. Auch die hohen Stahlpreise wirken 

sich weiterhin negativ aus. Aufgrund des guten ersten 

Semesters und der erfreulichen Konjunkturverfassung erwartet 

die METALL ZUG GRUPPE aber ein Betriebsergebnis auf 

ähnlich hohem Niveau wie im Vorjahr. 

Tony Reis

Präsident des Verwaltungsrats

Bericht des Verwaltungsratspräsidenten

erstellt sein. Die F. Gehrig AG übernahm die FCC Group AG 

in Glattbrugg. Der Kauf des operativen Geschäfts der 

Hildebrand AG in Aadorf TG wird im zweiten Semester vollzo-

gen. Mit diesen beiden Akquisitionen führt die F. Gehrig AG 

ihre Fokussierung auf den Gastronomiemarkt konsequent wei-

ter. Die Vorzeichen für das zweite Semester stimmen trotz der 

hohen Rohmaterialpreise insgesamt zuversichtlich.

Umsatzsteigerung im Geschäftsbereich Infection 

Control

Die Belimed Gruppe steigerte ihren Umsatz im ersten Semester 

2007 um 43.5%. Mit zwei Ausnahmen verzeichneten alle 

Gruppengesellschaften ein Umsatzwachstum von über 15%. 

Sämtliche Bereiche legten zu, insbesondere Pharma. Das gute 

Resultat ist jedoch teilweise auf den hohen Auftragsbestand 

am Ende des Vorjahres zurückzuführen und lässt sich somit 

nicht auf das Gesamtjahr hochrechnen. Entsprechend konnte 

die Verbesserung des Auftragseingangs nicht ganz mithalten. 

Mit 9.1% fiel die Steigerung im Vergleich zum bereits sehr 

guten Vorjahr dennoch erfreulich aus. In der zweiten Jahreshälfte 

wird nicht mit einem Rückgang der Nachfrage gerechnet. Es 

ist aber von weiter steigenden Rohmaterialpreisen auszu-

gehen. Für das Gesamtjahr dürfte das Umsatzwachstum 

deutlich tiefer ausfallen, jedoch immer noch im zweistelligen 

Prozentbereich liegen. Zudem darf eine leichte Verbesserung 

der Profitabilität erwartet werden.

Geschäftsbereich Immobilien mit Vollvermietung 

bei Büro- und Ladenflächen

Sämtliche Büro- und Gewerbeflächen der MZ-Immobilien AG 

sind vermietet. Die Bautätigkeit im Kanton Zug verharrt auf 

hohem Niveau. In der Einkaufsallee Metalli sind die 

Jubiläumsaktivitäten zum 20-jährigen Bestehen in vollem 

Gange. Die Hotelzimmer, Seminar- und Konferenzräume der 

Parkhotel Zug AG werden weiterhin gut gebucht. Im ersten 

Semester lagen die Erträge aus Liegenschaften, Hotel und 

Dienstleistungen des Geschäftsbereichs Immobilien 5.1% über 

dem Vorjahreswert. 

METALL ZUG GRUPPE 



Wichtiges in Kürze
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in Mio. CHF 30.06.2007 30.06.2006

Bruttoerlös (Umsatz)¹ 306.9 269.9

Nettoerlös 300.4 262.2

Betrieblicher Ertrag 326.1 285.9

Betrieblicher Aufwand -278.1 -239.8

Betriebsergebnis (EBIT) 48.0 46.1

in % des Bruttoerlöses¹ 15.6 17.1

Finanzergebnis 8.9 -1.4

Ausserordentliches Ergebnis 0.0 7.4

Ergebnis vor Steuern 56.9 52.2

Konzernergebnis 47.3 42.6

in % des Bruttoerlöses¹ 15.4 15.8

Konzern-Cashflow 63.7 49.7

in % des Bruttoerlöses¹ 20.7 18.4

Investitionen in Sachanlagen 18.5 18.3

Mitarbeitende 2’ 151 1’ 999

¹ Die Erträge des Geschäftsbereichs Immobilien sind im Bruttoerlös nicht enthalten.

Allgemeines

Der nicht geprüfte Zwischenabschluss der METALL ZUG 

GRUPPE per 30.06.2007 wurde in Übereinstimmung mit Swiss 

GAAP FER 12 auf der Basis von Anschaffungswerten erstellt. 

Gemäss den überarbeiteten Fachempfehlungen von Swiss 

GAAP FER werden erworbene immaterielle Anlagen seit dem 

1. Januar 2007 bilanziert. Mit dieser Ausnahme sind die 

Konsolidierungs- und Bewertungsgrundsätze gegenüber dem 

Vorjahr unverändert. 

Änderungen im Konsolidierungskreis

Mit Closing vom 28. Juni 2007 hat die F. Gehrig AG die FCC 

Group AG, Glattbrugg, übernommen. Deren Bilanz wird im 

vorliegenden Halbjahresabschluss erstmals konsolidiert.  

 

Fremdwährungs-Umrechnungsmethode

Für die Bilanzen kommt einheitlich der Devisenkurs per 

Bilanzstichtag und für die Erfolgsrechnungen der durchschnitt-

liche Devisenkurs der Berichtsperiode zur Anwendung.  

 

   

in Mio. CHF 30.06.2007 31.12.2006

Umlaufvermögen 745.9 719.0

Anlagevermögen 284.5 278.0

Kurzfristiges Fremdkapital 181.8 137.7

Langfristiges Fremdkapital 56.9 90.1

Eigenkapital 791.6 769.1

in % der Bilanzsumme 76.8 77.1

Bilanzsumme 1’ 030.4 997.0

Werte pro Partizipationsschein

in CHF 30.06.2007 30.06.2006

Eigenkapital 3’ 518 3’ 170

Konzernergebnis (jeweils für 6 Monate) 210 189

Ausserordentliches Ergebnis

Aus dem Verkauf eines Grundstücks an Dritte resultierte im 

Vorjahr ein Buchgewinn von CHF 7.4 Mio. Dieser wurde im 

ausserordentlichen Ergebnis ausgewiesen.   

 

Wichtige Termine

16. April 2008 Jahresmedienkonferenz

09. Mai 2008  Generalversammlung
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